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Unsere Küche verwöhnt Sie mit 
köstlichen, herzhaften Snacks und 
hausgemachten Kuchen. 
Genießen Sie dazu ein kühles Getränk,
eine Tasse frisch gebrühten Kaffee 
oder Tee und entspannen Sie sich 
in angenehmer Atmosphäre.

Hobbykünstler präsentieren 
eine vielfältige Auswahl:
Dekoratives aus Papier, Keramik, 
Stoff, Wolle, Glas, Schmuck, 
Holzarbeiten, Bilder, Krippen, 
kulinarische Mitbringsel 
und vieles mehr.

14.11.2026
12 - 18 Uhr

Vorsthaus Heilig Geist
Stapper Weg 331



Liebe Leserinnen und Leser,

haben Sie die Bilder und Filmsequenzen vom Besuch 

unseres Papstes Leo in Paris im September gesehen, 

z.B. aus dem Stade de France, diesem „Fußballtem-

pel“, den 80000 junge Menschen während der Ves-

per als einen ganz anderen „heiligen Ort“ belebten?

Mit fröhlicher, staunenswerter Begeisterung und

Andacht verfolgten sie den Zug der Heiligen, der die

Christianisierung Frankreichs zeigen sollte. In Kostü-

men der jeweiligen Zeit verkörperten Schauspieler

die ersten Märtyrer, die Könige Chlodwig und Ludwig IX., den hl. Martin, die Jungfrau von Orleans, Franz 

von Sales, Vinzenz von Paul, die hl. Bernadette,  Charles de Foucauld, um nur einige zu nennen, die den 

Glauben nach Frankreich gebracht haben. Heilige, Menschen mit Vorbildcharakter (jenseits aller manchmal 

fragwürdigen Heiligsprechungsverfahren), die deutlich machen, was es heißt, Jesus nachzufolgen und nach 

dem Evangelium zu leben.

Was aber noch wichtiger war: Es strömten Scharen von „einfachen“ Menschen über den Laufweg ins Stadi-

on, stellvertretend für so viele Menschen bis heute, die das versucht haben und immer noch versuchen. So 

begrüßte folgerichtig Papst Leo alle die „Heiligen Frankreichs“ im Stadion, ganz in der Tradition des Apostels 

Paulus, der zu Beginn seines Briefes an die Korinther auch die „Geheiligten in Christus Jesus, die berufenen 

Heiligen“ (1 Kor 1,2) grüßte, nicht weil sie so heiligmäßig lebten (eher wohl im Gegenteil…), sondern weil 

sie – wie auch wir – von Christus ge- und berufen sind, ihm auf seinem Weg zu folgen, mit ihm in Verbindung 

und so von ihm „geheiligt“ sind. Also: keine Superchristen, aber bemüht und mit Gottvertrauen!

Dann feiern wir doch unser aller Feiertag am 1. November – Allerheiligen!

Wolfgang Habrich
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Informationen und Gespräch über Schwerpunkte der Arbeit im Rat beim Treffen  des „ K-Team“  für Ver-

netzung und Kommunikation in der Pfarre St. Laurentius – als Ausschuss des Rates für den Pastoralen 

Raum  Maria und Marta von Betanien am 30. September im Vorsthaus, Heilig-Geist 

Neues Pfarrmagazin und Homepage

Das neue Magazin trägt den Namen „NIMM DIR MA(H)LZEIT“ und erscheint viermal im Jahr, zuerst zum 1. 

März 2027. Zuvor wird es eine Startausgabe zum Einstieg in die neue Pfarre im Dezember geben mit grund-

legenden Informationen über die neue Pfarre, den Namen, den Werdegang, die Strukturen, Gottesdienst-

ordnung uvm.  Es wurde hingewiesen auf die begrenzten Möglichkeiten der Information über alles im Raum, 

Platzbeschränkungen und die früheren Redaktionsschlusszeiten (6 Wochen vor Erscheinen). Mailadresse etc. 

für Beiträge werden im Dezemberpfarrbrief  (dem letzten) veröffentlicht.

Im Dezember soll voraussichtlich auch eine neue Homepage „fertig“ sein – auf der Plattform des Bistums. Hier 

wäre auch Platz für Berichte etc. Vieles wird sich erst einpendeln müssen.

Neue Gottesdienstordnung

In der letzten Ratssitzung wurden die (bekannten) Grundzüge der neuen Ordnung verabschiedet. Es liegt 

mittlerweile eine Fassung und Übersicht mit den zugewiesenen Zelebranten vor, in die nun in den einzelnen 

Gemeinden die Wortgottesdienstleiter(innen) eingetragen werden sollen, um zu sehen, wo ggf. übergreifende 

Lösungen gefunden werden können. Es ist eine anspruchsvolle Aufgabe, einige Gemeinden sind besonders 

betroffen (z.B. St. Michael). In diesem Zusammenhang wurde das enge Personaltableau der Pfarre noch ein-

mal verdeutlicht.

Orte von Kirche

Die Unterlagen auch für eine digitale Rückmeldung sind fertig und müssten in den nächsten Wochen zugestellt 

werden. Es wird z.T. nicht einfach sein, die ehemals benannten Ansprechpartner zu finden. Neue Gruppen 

können noch hinzukommen, es wird ein stetiger Prozess sein. 

Kontaktmöglichkeiten und Zeiten in den Büros vor Ort

Hier ist noch einiges zu klären, abzusprechen und zu organisieren. Wir werden Geduld haben müssen. Di, Do 

und Fr bisher Öffnungszeiten im Pfarrbüro.

Wolfgang Habrich

Maria und Marta von Betanien



Blick von der Bank
Liebe Leserinnen und Leser,
wenn ich nicht aus Holz und das Sprachbild demnach doch albern wäre, 

würde ich sagen: Ich platze vor Glück. Das waren belebende Momente 

im Frühherbst dieses Jahres: Kinder in der Ausstellung, die (entsprechend 

ihren Gruppennamen) als Schildkröten oder Löwen in die Kirche kamen 

und sich mit ihren Stationen befassten; die Kinder, die nach dem Sonn-

tagsgottesdienst mit ihrem Vater die Kirche be- und untersuchten und vorsichtig fragen ließen, ob sie mal 

in die (sowieso offene) Sakristei dürften; der unglaubliche Gottesdienst, den die Kinder selbst wundervoll 

vorbereitet hatten und damit alle, natürlich auch den Pfarrer in der letzten Reihe (als Mitfeiernder) faszinier-

ten … Nein, nicht „Kinder an die Macht“, wie Herbert Grönemeyer einst sang, sondern Kinder in die Mitte 

und von und mit ihnen lernen, wie Jesus es vorgemacht hat. Würde vielleicht in diesen Zeiten helfen ….                                                                                                                                               

Und ich muss zugeben, dass ich mich gefreut habe, in Erinnerung an einige Interviews auf mir vor einigen 

Jahren noch einmal Fragen stellen zu dürfen für die Startausgabe unseres neuen Pfarrmagazins – zu Orten 

von Kirche. Es keimte dabei in mir die Hoffnung, wieder einmal herauszukommen und vielleicht selbst als 

„Ort von Kirche“ wieder tätig werden zu können.

So wird der Herbst zum Frühling …
 eure ver-rückte Bank 

(aufgezeichnet von Wolfgang Habrich)

Helfen helfen
Liebe Odenkirchenerinnen und Odenkirchener,
auch in unserer Gemeinde gibt es Menschen, denen das Nötigste zum Leben fehlt, und in einer Zeit, in der 

alles teurer wird, wird es insbesondre für Menschen mit kleinen Renten oder mehreren Kindern schwierig, 

über die Runden zu kommen. Bislang haben wir im Pfarrbüro für diese Notlagen Lebensmitteltüten gepackt 

und herausgegeben. Die knappen Bürozeiten in den Pfarrbüros lassen aber nicht mehr zu, dass die Sekretä-

rinnen diese Aufgabe weiter durchführen.  

Wir suchen daher zwei oder gerne mehrere helfende Hände, die einmal pro Woche für ca. drei Stunden eine 

Ausgabe von Lebensmitteln übernehmen können. Für den Einkauf ist gesorgt, Kistenschleppen ist also nicht 

erforderlich. Übrigens auch nicht die Mitgliedschaft in der katholischen Kirche. 

Wenn Sie sich vorstellen können, uns zur Seite stehen, melden Sie sich bitte persönlich oder telefonisch zu 

den Bürozeiten, oder über daniel.ohlig@bistum-aachen.de. 

Natürlich ist Ihre Interessenbekundung zunächst einmal unverbindlich.

Daniel Ohlig
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Laurentiushaus � wir kümmern uns!

Im Februar trafen sich viele Mitglieder der unterschiedlichen Gruppierungen, um gemeinsam zu besprechen, 

mit welchen Maßnahmen unser Laurentiushaus „auf Vordermann“ gebracht werden kann. „Aufräumen und 

entsorgen“ stand an erster Stelle. 

Noch am gleichen Abend bildete sich eine Gruppe, die sich dem Thema annahm. Von der Empore bis zum 

Keller wurden alle Räume begutachtet und To-dos in einer Liste festgehalten. Es dauerte auch nicht lange, 

bis der erste Wagen inkl. Anhänger zum Wertstoffhof fuhr. Weitere Aktionen betrafen die Spülküche und den 

Heizungskeller oder die Verkabelung des Beamers im Saal 1.OG.

Defekte und fehlende Leuchtmittel wurden ersetzt, eine neue Spültischarmatur, sowie Laufrollen für die 

Spülkörbe angeschafft. Die Fenster im EG erhielten im unteren Bereich Fensterfolie und im Eingangsbereich 

wurde eine magnetische Whiteboard Folie angebracht. Die Erneuerung der defekten Fluchtwegleuchten 

wurde ebenfalls in Auftrag gegeben und, und, und.

Und unter dem Aspekt „Tue Gutes und rede darüber“, wollen wir auch künftig das Engagement nicht verste-

cken, sondern aktiv kommunizieren.
 Ralf Moll 

für die Projektgruppe Laurentiushaus

FOTOS: RALF MOLL
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HG

Das Sakrament der Taufe empfingen

SL

SL

An alle Seniorinnen und Senioren, 

die Spaß an Spielen, Bewegung, 

Gesprächen mit Gleichgesinnten haben: 

Besuchen Sie uns in der Ökumenischen 
Seniorentagesstätte Odenkirchen,

zur Burgmühle 33 c.

Die Tagesstätte ist geöffnet: 

Montag bis Freitag von 12.00 bis 18.00 Uhr
Unsere Angebote:

– Skatspiele
– Unterhaltungsgruppen (Klönen)
– Gedächtnistraining
– Romméspiele
– Rummy-Cup-Spiele

Öffnungszeiten Bücherkirche:
montags 11.30 – 13.30 Uhr
mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr
donnerstags 10.00 – 11.30 Uhr
(außer wenn Büchermarkt ist)

HG

Unsere Kirche ist dienstags und 
freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
für Besucher geöffnet.

SL

Das Café Bergstation 
freut sich auf Besucher: 
mittwochs von 15.30 – 18.00 Uhr
donnerstags von 10.00 – 11.30 Uhr 

HG

Informationen zu den Veranstaltungen STO 
unter 02166- 9005194. 

Neues in der Begegnungsstätte: 

Jeden Freitag wird gespielt. Kurzweilige Gesell-

schaftsspiele wie: „Rummikub“, „Fröschli“, „Ein-

deutig Zweideutig“, „Gruselino“ oder „Schwarz, 

Rot, Gelb“ oder worauf gerade Lust ist. Neugierig 

geworden? Dann kommen sie doch freitags ab 14 

Uhr einfach vorbei. Sie sind herzlich willkommen!

Auch möchten wir auf unsere „Schlagerparty“ 

hinweisen. Es wird „Gestuhltanzt“, sich mit viel 

Spaß zu Musik aus den 60ern, 70ern und 80ern 

bewegt und ganz viel erinnert und erzählt! 

Das Sakrament der Ehe spendeten sich
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WGD = Wortgottesdienst   

DATUM St. Michael Heilig GeistSt. Laurentius TAG

11.00 Uhr Hl. Messe anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof

11.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

9.30 Uhr Familienmesse 14.30 Uhr Tauffeier

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

9.30 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier im Seniorenheim am Pixbusch

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 

15.00 Uhr Fatimaandacht

15.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier im ev. Seniorenheim, 18.30 Uhr Abendlob

01.11.

03.11.

25.11.

26.11.

08.15 Uhr SGD der GGS Steinsstraße
09.30 Uhr Hl. Messe mit sakramen. Segen

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

ALLERHEILIGENALLERHEILIGEN

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

9.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

06.11.

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 

04.11.

05.11.

So

Di

Mi

Do

Fr

Mi

Do

07.11.

08.11.

10.11.

13.11.

11.11.

12.11.

Sa

So

Di

Fr

Mi

Do

14.11.

15.11.

17.11.

20.11.

18.11.

19.11.

Sa

So

Di

Fr

Mi

Do

21.11.

28.11.

22.11.

24.11.

30.11.

Sa

Sa

So

9.30 Uhr Familien-Wortgottesdienst mit Kommunionfeier11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 29.11.So

Di

Mo

09.30 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 

CHRISTKÖNIGSFEST

1. ADVENTSSONNTAG

CHRISTKÖNIGSFEST

1. ADVENTSSONNTAG

27.11.Fr
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HG

Am Freitag, 6. November laden 
wir um 19.00 Uhr herzlich zum 
Themenabend „Gedankenfluss“ ein.
Wir wollen neue Lebenswelten und Lebenserfah-
rungen im Gespräch miteinander neu entdecken. 

HG

Am Samstag, 7. November sind 
unser Büchermarkt, die Bücherkirche 
und das Café Bergstation von 
11.30 – 14.00 Uhr geöffnet.

SL

Am Sonntag, 1. November um 
16.00 Uhr Chorprojekt-Konzert.

SM
Am Mittwoch, 4. November, 
20.00 Uhr Stammtisch Zeltkapelle.

HG

Am Donnerstag, 5. November sind 
unser Büchermarkt, die Bücherkirche 
und das Café Bergstation von 
14.30 – 18.30 Uhr geöffnet.

HG

Am Freitag, 27. November 
lädt die St. Josef Bruderschaft ab 
18.00 Uhr alle zum Glühweinabend 
auf den Johannes-van-der-Vorst Platz ein.

SM
Am Sonntag, 8. November um 
9.30 Uhr werden die Jahresgedenken 
für die im November Verstorbenen 
der vergangenen fünf Jahre im Gottesdienst gelesen.

HG

Am Samstag, den 14. November 
findet ab 12.00 Uhr wieder der 
„Markt im Wintervorst“ statt. 
Hobbykünstler verschiedener Gewerke laden 
zu Schauen und Kaufen ein.

SL

Am Mittwoch, 25. November
um 18.30 Uhr Abendlob.

HG

Am Donnerstag, 26. November 
öffnet um 19.00 Uhr im Vorsthaus das 
Kreativ-Café und freut sich auf 
Besucher. Um eine Anmeldung im Gemeindebüro 
wird gebeten. 

SM
Am Sonntag, 29. November um 
9.30 Uhr feiern wir einen 
Familiengottesdienst.

HG

Am Sonntag, 29. November 
findet um 16.00 Uhr 
ein Konzert des Gospelchor 
„Spiritual Soundwaves“ statt.

Save the Date !!!
Am 26. November in der Zeit von 17 bis ca. 20 Uhr, laden die Frauen der 
kfd-St. Michael wieder zum Nikolausmarkt ein. 
Vor- und in der Kirche gibt es wieder Glühwein,  Apfelpunsch und andere Lecke-
reien wie Bratwurst und Reibekuchen sowie Bastel- und Handarbeiten, Advent-
kränze, weihnachtliche Gestecke und vieles mehr. Die Kinder dürfen sich wieder 
auf ein Theater freuen. Die kfd Frauen sind schon in der Vorbereitung und wer-
den von der Zelt-Zeit, den Pfadfindern usw. unterstützt. Die Kindergartenkinder 
werden wieder den Baum schmücken, und selbstverständlich ist auch der Nikolaus wieder da.
Folgt dem Lichterschein und genießt die Zeit gemeinsam mit uns.                                            Heike Rose

HG

Am Donnerstag, 12. November 
findet ab 14.30 Uhr die 
DRK Blutspende im Vorsthaus statt. 
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Gospelweihnachtskonzert
Der Gospelchor Spiritual Soundwaves lädt herzlich zu einem 

stimmungsvollen Weihnachtskonzert ein. Mit seiner lebendigen 

Mischung aus traditionellen Gospels, gefühlvollen Balladen und 

schwungvollen Arrangements möchte der Chor die Freude, Hoff-

nung und Zuversicht dieser besonderen Jahreszeit musikalisch zum 

Ausdruck bringen.

Sonntag, 29. November, um 16.00 Uhr 
in der Kirche Heilig Geist

Mit dabei sind Musikerinnen und Musiker der Musikschule Music today, die das Konzert mit ihren Beiträgen 

zusätzlich bereichern.

Lassen Sie sich von der besonderen Kraft der Gospelmusik berühren und stimmen Sie gemeinsam mit uns auf 

die Weihnachtszeit ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Georg Foitzek

SpiritualSoundwavesS

Gemeinsam Zukunft gestalten � 
Mach mit in St. Laurentius!

„Offen für alle, die etwas bewegen wollen.“

Kirche und Gemeinde leben nicht nur von Traditionen, 

sondern vor allem von den Menschen, die sie gestalten. 

Wir möchten das Gemeindeleben in St. Laurentius aktiv stärken. Dafür brauchen wir Dich, Deine Kreativität, 

Deine Fähigkeiten und ein wenig Deiner Zeit. Vielleicht bist Du gerade frisch im Ruhestand und suchst nach 

einer Aufgabe? Dein Wissen und Deine Erfahrung sind bei uns herzlich willkommen! Ob bei der Organisation 

von Veranstaltungen, bei sozialen Projekten oder durch ganz neue Ideen, die Du selbst miteinbringst. Du 

musst kein Profi oder regelmäßiger Kirchgänger sein – die Freude am Mitmachen und Gestalten reicht völlig 

aus. Jedes Ehrenamt ist ein Baustein für unsere Gemeinschaft. Zusammen können wir dafür sorgen, dass St. 

Laurentius ein lebendiger Ort der Begegnung für alle Generationen bleibt. Wir freuen uns auf den Austausch.

Melde Dich gerne per Mail: ralf.moll@web.de

Ralf Moll, Josef-Vohn-Weg 1, 66 Jahre und ehrenamtlich tätig.
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Advents- und Weihnachtsbeleuchtung in Odenkirchen
Ich erinnere es genau! Zur ersten Physikstunde führte sich unser Lehrer, Peter Sieger, mit den Worten ein: 

Erstes Gesetz der Physik – van nix kütt nix!

Und so ist das auch im Leben – wenn alle die Hände in den Schoß legen, kann nichts werden.

Der Heimatverein Odenkirchen legt auch in diesem Jahr nicht die Hände in den Schoß. Zum Advent soll unse-

re Innenstadt wieder festlich beleuchtet werden.  Aber das geht auch in diesem Jahr nicht von allein! Neben 

fleißigen Händen wird auch sicher die eine oder auch andere materielle und finanzielle Unterstützung gern 

gesehen; schließlich soll es doch hell werden im Advent und etwas Wärme in die Kälte zaubern.

Wer also mitmachen möchte – ob als „fleißige Hand“ oder als jemand, der oder die einen Obolus – gerne 

auch mehr – beisteuern will,  meldet sich bitte im Modegeschäft „Stilvoll“ Fam. Koyun oder 	

beim Heimatverein, vertreten durch Burkhard Halm, unter der Mobilnummer 0178 90 36 347 oder 

info@heimatverein-odenkirchen.de, www.odenkirchen.de 

Es bedankt sich das Team Weihnachtsbeleuchtung!

Volker Reichardt

Lebendiger Adventskalender in Heilig Geist
Viele liebe Menschen öffnen in diesem Jahr wieder ihre Türen in Haus 

und Hof und heißen uns herzlich willkommen zu einer kleinen Auszeit 

im Advent. Jahr für Jahr dürfen wir uns an den unterschiedlichsten Ge-

staltungen, Ideen und Vorbereitungen erfreuen. Wir sind aber auch 

noch auf der Suche nach Gastgebern.

Ihnen und euch ganz herzlichen Dank dafür. Ein wahrer Reichtum für 

unsere Gemeinde. 

Wie immer weist uns ein gelber Stern mit dem Datum des jeweiligen 

Tages den Weg zum Haus des Gastgebers. Wir beginnen jeweils um 19 Uhr mit zwei Ausnahmen: 

am 1. Dezember treffen wir uns um 14 Uhr in der KiTa Heilig Geist und 

am 16. Dezember um 14 Uhr in der Tagespflege im Grünen, Stapper Weg 325.

Hier die Termine und Adressen der Gastgeber:

30.11. Stapper Weg 329

01.12. Stapper Weg 333 KiTa Heilig Geist 14 Uhr

02.12. Gotzweg 216

03.12. Geistenbecker Feld 28

04.12. Café Bergstation, Stapper Weg 331

07.12. ?

08.12. Vorsthaus, Stapper Weg 331

09.12. Geistenbecker Straße 11

10.12. Kuhlenweg 39

11.12. Odenwaldstraße 5

14.12. Kirche Heilig Geist

15.12. ?

16.12. Stapper Weg 325, 

          Tagespflege “Im Grünen” 14 Uhr

17.12. Café Bergstation, Stapper Weg 331

18.12. ?
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Vom heißen Sommer in einen heißen Herbst … – am Zelt

Kinder für Kinder: Gottesdienst am Weltkindertag

Fast ein Dutzend Kinder hatte in zwei Treffen vorbereitet (nur organisatorisch unterstützt von drei Müttern 

aus der Zelt-Zeit), das Thema gesucht, Szenen überlegt, Gebete und Fürbitten geschrieben und dazu gute 

Zeichen für alle gefertigt und mitgebracht zum Familien-Kinder-Gottesdienst am Weltkindertag (20. Septem-

ber) in St. Michael auf der Höhe. 

Mehr als 60 Kinder machten voller Begeisterung mit. Alle wurden schon mit einem großen Plakat und Mut-

mach-Fischen auf Bildern willkommen geheißen. Und die Kinder machten - wie sie es gewollt hatten – alles 

selbst: von der Begrüßung auf kleiner Treppe am Standmikrofon bis zu Vermeldungen und Einladung zum 

Weiterfeiern. Die Gebete wurden abwechselnd vorgetragen, mit Schautafeln und Ansagen wurde moderiert. 

Die Kita-Kinder waren mit einem Lied über die Kinder dieser Welt trommelnd, klatschend, stampfend und 

rufend mittendrin.

FOTO: W.HABRICH
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FOTOS: W.HABRICH,  KATRIN FLOSS

In einer Spielszene zum Evangelium (Lasset die Kinder zu mir kommen!) und in kurzen Erläuterungen wurde 

deutlich, dass Kinder eben nicht draußen vor bleiben, sondern in besonderer Weise mit dabei sein sollen – 

gerade auch bei Jesus. Wenn sie sonst oft die Befragten sind, drehten die Kinder den Spieß um und wollten 

von den Großen wissen, was auch nach Jesu Sicht ihnen Kinder denn oft voraushätten.

Weil bei der Kommunion eben nicht alle Kinder einbezogen werden, teilte man als Zeichen der Gemeinschaft 

dann Plätzchen für wirklich alle aus. 

Aktuelle Musik aus der Konserve, eigenes Flötenspiel bei der Kollekte und dem Austeilen von Mut-Fischen, 

aber auch zwei Lieder mit von den Kindern sehr erwünschter Orgelbegleitung – eine runde, stimmige Sache 

– belohnt mit sehr viel Beifall und dem Wunsch nach Wiederholung.

Weitere Plätzchen im Zelt-Café, viel Interesse an der Ausstellung zum Kirchenjahr, wuseliges Spiel und ein

Fensterbild in der Zelt-Zeit rundeten den herrlichen Sonntagmorgen ab.

Ausstellung „Komm mit durch´s Kirchenjahr“
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Erntedankfest und „Biblisches Spielen”
Für den Familiengottesdienst am Erntedankfest hatten die Pfadfinder Einstiege zum unterschiedlichen Um-

gang mit Dank vorbereitet. In dem gut besuchten Gottesdienst ging es um das “Lebensmittel Dank”. Was 

drückt Dank aus, wie gestaltet er Beziehungen, wie erleben wir es, wenn andere uns danken  oder wir einem 

Dank sagen wollen? In der Predigt ging es dann noch um die Frage, ob Gott unseren Dank wirklich “braucht” 

oder was das über Gott aussagt, dass er sich über Dank freut und wir ihm danken dürfen.16 kleinere Kinder 

gingen in Kidkat mit Brot auf die Spur des Erntedankfestes. Das  Brot verzehrten sie dann am Zelt während 

der Kommunion der “Großen”.

Im Anschluss ging es in der Zelt-Zeit für die größeren Kinder im Rahmen der Bistums-Bibeltage in einem 

“Biblischen Spiel” um die “riesengroße Ernte” im Anschluss an die Bibelstelle von der Speisung der 5000. 

Die zehn Kinder führten sich unter Anleitung des ehemaligen Gemeindereferenten Christoph Habrich erst 

einmal die Größe der Zahl vor Augen und suchten sich dann eine Rolle in der Geschichte. Sehr lebhaft und 

zunehmend gepackt setzten sich die Mädchen und Jungen mit den Fragen, den  Anforderungen und der 

Dynamik dieser Geschichte auseinander. War es ein Wunder oder ging es um das Teilen, was sie an einem 

Picknick auf dem Weg selbst erfahren konnten. Wer bin ich im Spiel, wie erlebe ich meine Gefühle?” – Darum 

ging es. Und viele Schoko- oder Müsliriegel, Obst, Brote und Trinkpäckchen etc. machen –  zusammenge-

legt – eben auch die satt, die ihren Proviant vergessen haben. Da blieb am Schluss nur noch Zeit für kurze 

Kommentare (”War cool”, “Hat Spaß gemacht”) angesichts der tollen Herbstsonne, die man ja auch noch 

zum Spiel ausnutzen wollte.

„School´s-out-Party“ für alle Schulkinder am Zelt in der Kirche am Freitag, dem 16. Oktober, also zu 

Beginn der Herbstferien.

Und dann noch:

Familienmesse am Allerheiligentag um 9.30 Uhr: “Heilige auf dem Weg” – Lichterweg mit den 

und für die so vielen “Heiligen” und mit uns Heiligen alle auf dem Weg zu Gott.  

Im Anschluss an die Messe bieten wir in der Zelt-Zeit eine interessante und spannende “Holy Heroes Rallye” 

an. Heilige treffen – Rätsel lösen – gemeinsam mit Freunden oder in einer Familie – rund um die Kirche. Ziel: 

(holy)Hero werden.

Weihnachtsdinner – von den Zelt-Zeit-Kindern vorbereitet für Groß und Klein im Jugendheim 

von St. Michael am 15. November um 17 Uhr – zugunsten des WDR-Weihnachtswunders mit dem Glas-

haus in diesem Jahr in Möchengladbach.

Am 1. Advent (29. November) stimmen wir uns in einem Familien-Gottesdienst mit den Pfadfindern 

ein auf den Advent – geleitet von sieben großen Bild-Bannern auf dem Weg in die Kirche. Neugierig? Mit Recht.

Aktuelles immer per Instagramm:        zeltzeit_auf_der_hoehe

Wolfgang Habrich
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Pfarradministrator Pfr. Achim Köhler, Tel: 0174 2194643, achim.koehler@bistum-aachen.de 
Pastor i.R. Johannes van der Vorst, Tel.: 1 76 76, heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Diakon Daniel Ohlig, Tel.: 96 49 511, daniel.ohlig@bistum-aachen.de

Pfarre
Internet: www.st-laurentius-mg.de 
Informationen für den Pfarrbrief und unsere Homepage: info@st-laurentius-mg.de

Gemeindebüro: Gudrun Honsbrok, Stapper Weg 335, Tel.: 1 76 76
E-Mail: Pfarrbuero-heiliggeist@maria-marta.de
Bürozeiten: Di von 15  - 17 Uhr und Do von 10 - 12 Uhr
Vorsthaus: Marianne Lack, Tel.: 1 53 51

Anliegen der Gemeinde werden im Pfarrbüro St. Laurentius beantwortet.
Jugendheim: Konrad Benysek, Handy: 0178 7045693

Pfarrbüro: Gudrun Honsbrok, Josef-Vohn-Weg 1, Tel.: 96 49 511, Fax.: 96 49 520
E-Mail: Pfarrbuero-laurentius@maria-marta.de
Bürozeiten: Di von 10 - 12 Uhr und Do von 15 - 17 Uhr, Fr von 10 - 12 Uhr
Monntags und mittwochs geschlossen
Burgkindergarten: Tel.: 60 95 17

SKF Sozialdienst Kath. Frauen e.V.
Am Steinberg 74 – Tel.: 02161 8 91 09
SKM Kath. Verein für soziale Dienste Rheydt e.V.
Waisenhausstr. 22 – Tel.: 02166 13 09 70

Priesternotruf – Handy: 0176 15 224 260
(bitte nur zur Spendung des Sakramentes 
der Krankensalbung an Sterbende benutzen)
Telefonseelsorge (Tag und Nacht): 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
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Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um die Themen 
 Heizung, Sanitär und Klima. 
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Dieter Jansen GmbH und Co. KG 
Schlossstraße 181 ∙ 41238 Mönchengladbach 

Tel. 0 21 66 - 18 98 64 0 ∙ Fax 0 21 66 - 18 68 76 
Internet: www.dieter-jansen.de ∙ E-Mail: info@dieter-jansen.de 

 



Gröters
Grabdenkmäler • Meisterbetrieb

GmbH

Grabmale nach
eigenen Entwürfen

•

unverbindliche
Beratung
und Entwurfsskizze

•

Erledigung
sämtlicher
Formalitäten

•

Kundendienst
auf Jahre,
wie z.B.
Nachschriften

•

Abschleifen sowie
Restaurierungen
alter Grabsteine

•

Tel. (0 21 66) 60 12 73
Hoemenstraße 22 · 41199 Mönchengladbach-Odenkirchen

www.grabmale-groeters.de
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Unsere Leistungen auf einen Blick:
Grund- und Behandlungspfl ege 
Hauswirtschaftliche Versorgung
Individuelle Betreuungsangebote 

Pfl egeberatung

www.vianobis-paramus.de
Telefon (02166) 68421620

ALEXIANER VIANOBIS PARAMUS
Wiedemannstraße 21 | 41199 Mönchengladbach

www.vianobis-paramus.de

©
bu

bu
tu

 - 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

Paramus – Wir sind für Sie da!
Ganzheitlich. Menschlich. Fachkompetent.

 Ihre Gesundheit 

Annette Zimmermann e.K.
Burgfreiheit 53
41199 Mönchengladbach 
www.stadt-apotheke-jansen.de

Telefon 0 21 66  96 39 30 
Telefax   0 21 66  96 39 36
Hotline:  0800 000 20 44 
info@stadt-apotheke-jansen.de

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr 8.00 - 19.00 Uhr 
Sa 8.00 - 13.00 Uhr

 liegt uns am Herzen 

 

 

 

 

  

 
 
 
 
 

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN  RREEIINNDDEERRSS  
 -geprüfte Bestatter- 
Partner der Dt.  Bestattungsvorsorge Treuhand AG 

 

Tel.: 02166 -601409-Burgfreiheit 120                    
41199 Odenkirchen 

www.bestattungen-reinders.de 

 
     




